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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 31. Januar 1961 

6 — 68000 — 5098/61 IV 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Europäische Wirtschaftsgemeinschaft 

hier: Beschluß der im Rat vereinigten Vertreter der 
Regierungen der Mitgliedstaaten vom 12. Mai 
1960 über die beschleunigte Verwirklichung der 
Vertragsziele 

Bezug: Schreiben vom 30. September 1960 — 68000 — 
3187/60 Vll — Drucksache 2091 — 


Mit dem Bezugsschreiben hatte ich unter Bezugnahme auf Ar- 
tikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zu den Verträgen 
vom 25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft 
den Beschluß der im Rat vereinigten Vertreter der Regierun- 
gen der Mitgliedstaaten der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft vom 12. Mai 1960 über die beschleunigte Verwirklichung 
der Vertragsziele übersandt. Im Anschluß daran übersende ich 
als Anlage I einen ergänzenden Beschluß der Regierungsver- 
treter vom 21. Dezember 1960 über die Anwendung der Be- 
schleunigung auf die assoziierten Länder und Hoheitsgebiete. 
Dieser Beschluß dient der Durchführung der dem Beschleuni- 
gungsbeschluß beigefügten Absichtserklärung. Die Zollsätze, 
die im Zolltarifgesetz 1961 vom 23. Dezember 1960 (Bundes- 
gesetzbl. II S. 2425) für Einfuhren aus den Mitgliedstaaten 
vorgesehen sind, werden zur Zeit auf die Einfuhren aus den 
assoziierten Ländern und Hoheitsgebieten bereits angewendet. 

In Anlage I ist auch eine ebenfalls am 21. Dezember 1960 
von den Regierungsvertretern beschlossene Erklärung enthal- 
ten, nach der die Belange der assoziierten Länder und Hoheits- 
gebiete bei der Gestaltung der gemeinsamen Agrarpolitik in 
Erwägung gezogen und Untersuchungen über die Stabilisierung 
der Ausfuhrerlöse der überseeischen Länder und Hoheits- 
gebiete durchgeführt werden sollen. 
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Als Anlage II übersende ich außerdem einen Vorschlag der 
Kommission über die beschleunigte Beschleunigung bei eini- 
gen Uberseeprodukten. Die Bundesregierung wird ihre Hal- 
tung zu diesem Vorschlag bei den Erörterungen in den Aus- 
schüssen erläutern. 

Ferner teile ich im Anschluß an mein Schreiben vom 30. Sep- 
tember 1960 mit, daß der Rat der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft, wie in Artikel 5 des Beschlusses vom 12. Mai 
1960 vorgesehen, über die Vorschläge der Kommission für die 
gemeinsame Agrarpolitik beraten hat, insbesondere um auf 
der Ebene der Gemeinschaft eine erste Lösung für die Schwie- 
rigkeiten zu finden, die sich aus unterschiedlichen Wett- 
bewerbsbedingungen auf dem Gebiet der Landwirtschaft und 
Ernährung ergeben, deren Ursache in der verschiedenartigen 
allgemeinen Agrarpolitik liegt. Der Rat hat in seiner Sitzung 
am 21. Dezember 1960 festgestellt, daß die Fortschritte dieser 
Beratungen ausreichen, um die Beschleunigungsmaßnahmen 
auf die landwirtschaftlichen Erzeugnisse anzuwenden. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 
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Anlage I 


Durchführung der Absichtserklärung 

der Mitgliedstaaten vom 12. Mai 1960 über die Beschleunigung des 
Vertrages und die Wirtschaftliche Entwicklung der Assoziierten Länder 

und Hoheitsgebiete 


L 

DIE IM RAT VEREINIGTEN VERTRETER DER 
REGIERUNGEN DER MITGLIEDSTAATEN DER 
EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT 

GESTÜTZT auf iden Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

GESTÜTZT auf den Beschluß der im Rat vereinigten 
Vertreter ider Regierungen der Mitgliedstaaten der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft vom 12. Mai 
1960 über die beschiieunigte Verwirklichung der 
Vertragsziele, 

GESTÜTZT auf ihre Absichtserklärung vom gleichen 
Tage über die Assoziierung der überseeischen Län- 
der und Hoheitsgebiete, 

GESTÜTZT auf die Empfehlung der Kommission — 
BESCHLIESSEN: 

Artikel 1 

Für Einfuhren aus überseeischen, mit der EWG 
assozdierten Ländern und Hoheitsgebieten in die 
Mitgliedstaaten gilt idie durch Beschluß der im Rat 
vereinigten Vertreter ider Regierungen der Mitglied- 
staaten der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
vom 12. Mai 1960 über die beschleunigte Verwirk- 
lichung der Vertragsziele festgelegte Regelung. 


IL 

DIE IM RAT VEREINIGTEN VERTRETER DER 
MITGLIEDSTAATEN DER EUROPÄISCHEN WIRT- 
SCHAFTSGEMEINSCHAFT ERKLÄRTEN, DASS 
ÜBER FOLGENDE PUNKTE EINVERNEHMEN 
EZIELT WORDEN IST: 

Artikel 1 

Bei der Gestaltung der gemeinsamen Agrarpolitik 
für die in Anhang II des Vertrages aufgeführten Er- 
zeugnisse sind die Interessen der mit der Gemein- 
schaft assoziierten Ausfuhrländer in Erwägung zu 
ziehen. 

Die Kommission wird beauftragt, die Vorschläge 
für die gemeinsame Agrarpolitik so bald wie mög- 
lich durch diesbezügliche Vorschläge für die Erzieug- 
nisse zu ergänzen, für die ihres Erachtens Maßnah- 
men getroffen werden müßten, wie z. B. öle und öl- 
haltige Erzeugnisse aus den assoziierten übersee- 
ischen Ländern und Hoheitsgebieten, Zucker, Reis 
und Tabak. 

Artikel 2 

Der Rat fordert die Kommission auf, die von ihr 
mit den nationalen Sachverständigen bereits ein- 
geleiteten Untersuchungen auf dem Gebiet der Sta- 
bilisierung der Ausfuhrerlöse der assoziierten über- 
seeischen Länder und Hoheitsgebiete fortzusetzGn 
und bis Ende Februar 1961 konkrete Vorschläge zu 
unterbreiten. 
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Anlage II 


Vorschlag der Kommission über eine besondere Beschleunigung 
bei tropischen Erzeugnissen 


DIE IM RAT VEREINIGTEN VERTRETER DER 
REGIERUNGEN DER MITGLIEDSTAATEN DER 
EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT 


GESTUTZT auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 


Artikel 4 

Für die in beiliegender Liste auf geführten tropi- 
schen Erzengnisse nehmen die Mitgliedstaaten der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft am 1. Januar 
1961 die erste Angleichung an den gemeinsamen 
Zolltarif vor, indem sie für diese Erzeugnisse einen 


GESTÜTZT auf den Beschluß der im Rat vereinigten | 
Vertreter der Regierungen der Mitgliedstaaten der | 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft vom 12. Mai | 
1960 über die beschleunigte Verwirklichuing der 
Vertragsziele, 

GESTÜTZT auf ihre Absichtserklärung vom gleichen 
Tage über die Assoziierung der überseeischen Län- 
der und Gebiete, 

GESTÜTZT auf die Empfehlung der Kommission — 
BESCHLIESSEN; 


Artikel 1 

(erledigt durch den in Anlage 1 wiedergegebenen 
Beschluß der Regierungsvertreter) 


Artikel 2 

Die Mitgliedstaaten kommen überein, nuf die Ein- 
fuhr der in beiliegender Liste aufgeführten Erzeug- 
nisse der assoziierten überseeischen Länder und 
Gebiete eine Sonderregelung anzuwenden. Diese 
Regelung ist in den Artikeln 3 und 4 festgelegt. 


Artikel 3 

Die Mitgliedstaaten setzen mit Wirkung vom 
1. Januar 1961 für die in beiliegender Liste auf- 
geführten tropischen Erzeugnisse der assoziierten 
überseeischen Länder und Gebiete einen Zollsatz in 
Kraft, der um 50 v. H. unter dem Ausgangszollsiatz 
liegt. 


Zollsatz anwenden, durch den der Abstand zwischen 
dem am 1. Januar 1957 tatsächlich angewandten Satz 
und dem Satz des gemeinsamen Zolltarifs um 30 v. H. 
verringert wird. 


Liste 

der tropischen Erzeugnisse aus den assoziierten 
Ländern und Gebieten in Übersee, bei denen 
die Kommission eine besondere Beschleunigung 
empfiehlt 


Tarifnummer 

Warenzeichen 

08.01 B 

Bananen 

08.01 C 

Ananas 

ex 09.01 

Kaffee, nicht geröstet, nicht entkoffe- 
iniert 

09.05 

Vanille 

09.07 

Gewürznelken 

ex 09.08 

Muskatnüsse 

18.01 

Kakaobohnen, auch Bruch, rah oder 
geröstet 

18.03 

Kakaomasse 

18.04 

Kakaobutter, einschließlich Kakaofeit 

33.01 

Ätherische öle 

44.03 A 

Tropenrohholz 

44.04 A 

Tropenholz, viersieitig oider zweiseitig 
grob zugerichtet, aber nicht weiterbe- 
arbeitet 

44.05 

Tropenholz, in der Längsrichtung ge- 
sägt, gemessert oder rundgeschält, 
aber nicht weiterbearbeitet, mit einer 
Dicke von mehr als 5 mm 
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